
Lenthe. Wenn sich Lenthe im
Sommer in ein buntes Farben-
meer verwandelt, dann haben
Dorit Schulte (60) und ihre Mit-
streiterinnen undMitstreiter gan-
zeArbeit geleistet.YarnBombing
nennt sich das Hobby, dem sie
nachgehen – übersetzt bedeutet
das so viel wie „etwas mit Garn
bewerfen“. Das trifft es gut, denn
Yarn Bombing ist „gestricktes
Graffiti“.

Schulte und andere Begeis-
terte häkeln und stricken fleißig,
um Ende Mai die bunten Muster
in ganz Lenthe zu verteilen. Das
Krümelmonster am Gartenzaun,
Nemo an der Laterne oder ein-
fach farbenfrohe Dekoration an
Straßenschildern – der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt. „Es
hat mich fasziniert, dassmanmit
solchen Farben neue Gesichts-
punktesetzenkann“, sagtSchul-
te.

Die Idee habe sie sich von der
Streetkünstlerin Mansha Fried-

rich aus Hannover abgeschaut.
Vor zehn Jahren lernten sie sich
kennen, Schulte zeigte sich vom
Yarn Bombing sofort begeistert.
Damals habe sie in Gehrden
einen Brunnen bestickt, wo-
durch der Grundstein für ihr neu-
esHobbygelegtwar. Zwar sei sie
danach nicht weiter aktiv gewe-
sen, „aber dann hat es mich ir-
gendwie gepackt“, erzählt sie.

Im Oktober fragte sie den
Ortsrat, ob sie Yarn Bombing
nicht auch in Lenthe ausüben
dürfe. Nur einen Tag später traf
sieOrtsbürgermeister JürgenEr-
merling (SPD) auf der Straße, der
ihr mündlich zusagte. So erhielt
sie die Erlaubnis von der Stadt
ziemlich schnell. Gebraucht hat
sie die, denn ohne Einverständ-
nis ist Yarn Bombing verboten.

Die Idee dahinter war es,
tagsüber die Muster zu stricken,
sie nachts heimlich an den ver-
schiedenstenOrtenanzubringen
und am nächsten Morgen für

überraschte Gesichter zu sor-
gen. „Ich wollte aber nichts Ver-
botenes machen, sondern et-
was mit allen zusammen ma-
chen“, so Schulte.

Seit fünf Jahren gibt es in
Lenthe ein Dorfhaus mit Kaffee
und Veranstaltungsprogramm.

VieleMenschen und Vereine tref-
fen sich dort für ehrenamtliches
Engagement. Dort habe sie viele
neue Leute kennengelernt, so
Schulte. „Und ich würde gerne
die Leute zusammenbringen, die
sich für eine neue ehrenamtliche
Tätigkeit interessieren“ – fürs
Yarn Bombing. Zweimal im Mo-
nat trifft sie sich mit einer Gruppe
aus 14 Teilnehmenden, um ge-
meinsam zu stricken, zu häkeln
und zu plaudern. Das Material
bringen alle selbst mit, um den
Vorrat aufzustocken. Zusammen
bereiten sie die Muster vor, die
Ende Mai in Lenthe aufgehängt
werden. „Stricken ist brutal ent-
spannend, da kann man süchtig
nach werden“, meint Schulte la-
chend.

Vier Motive hängen bereits
„alsAppetizer“, die Lust aufmehr
machen sollen, im Gehrdener
Ortsteil. Auch nach dem Tag der
Installation können den ganzen
Sommer über bis zum Novem-

ber neueKunstwerke imDorf an-
gebracht werden. Mit dem
schlechteren Wetter im Herbst
müssen sie dann wieder abge-
nommen werden, aber: „Die
Ideen für die Nachnutzung sind
schon in Diskussion“, kündigt
Schulte an.

Hier liegt der größte Unter-
schied zum normalen Graffiti,
Yarn-Bombing-Werke können
wieder entfernt werden. „Graffiti
klebt fest, das andere ist weich
und verschiebbar, damit kann
man dann noch was anderes
machen“, sagt die Künstlerin.
Außerdem würden die Werke
niemanden behindern. „Einmal
ist das Krümelmonster zehnMe-
ter weitergewandert“, erzählt
Schulte, beschwert habe sich
aber niemand. Schließlich habe
sich die Aktion bereits herumge-
sprochen. Sie würde sich aber
über noch mehr Beteiligung am
Projekt freuen, Infos gibt es im
Netz unter lenthe-in-farben.de.

Bunt gekleidet: Künstlerin Dorit
Schulte präsentiert eines ihrer Kunst-
werke. Foto: pRivat

Weltklassik für Cello
und Klavier in Gehrden

Gehrden. Im Rahmen der Kon-
zertreihe „Weltklassik am Kla-
vier“ kommtesam5.Mai zueiner
Premiere. Erstmals gastiert das
DuoCeciliaCamón&MayakoHi-
guchi im Rathaus zu Gehrden
und präsentiert „Weltklassik für
Cello und Klavier“. Gespielt wer-
den Sonaten für Violoncello und
Klavier von Frederic Chopin und
Cesar Franck.

Die Cellistin Cecilia Camón
Botella und die Pianistin Mayako
Higuchi sind Masterstudentin-
nen an der Hochschule für Mu-

sik, Theater und Medien Hanno-
ver. Die beiden Künstlerinnen
sind sowohl als Solistinnen, als
auch als Duo, Preisträgerinnen
bei zahlreichen renommierten
Wettbewerben.

Beginn des Konzertes ist um
17 Uhr. Karten sind an der
Abendkasse oder unter
info@weltklassik.de erhältlich.

Weitere Informationen
gibt es im Netz unter

›https://weltklassik.de

Aufruf zur Demo: „Flagge
zeigen für die Demokratie“

Kundgebung am 27. April auf dem Marktplatz – Parteien wollen handeln
Gehrden. Flagge zeigen für De-
mokratie: Dies tun in Gehrden
unter anderem Männer und
Frauen, die sich in der Gruppe
„Initiative Demokratie in Gehr-
den“ engagieren. Für demokrati-
sche Werte setzen sich auch die
Parteien ein. Alle gemeinsam ru-
fen für Sonnabend, 27. April, zu
einer Demonstration „Gemein-
sam für Demokratie“ auf. Vorab
fand im Bürgersaal eine Diskus-
sionsrunde zum Thema statt.

Dass auch inGehrdendieDe-
mokratie gestärkt werden muss,
ist den Organisatoren spätes-
tens seit demBrandanschlag auf
die jüdische Gedenktafel am
Steinwegvor fünf Jahrenklar.Ak-
tuell berichtete Ulrike Urban aus
Lemmie im Bürgersaal von der
mutwilligen Zerstörung von Pla-
katen mit dem Aufdruck „Rote
Karte für die AfD“ an ihrem Car-
port. Das sei erschreckend, be-
fand die Ortsrätin (Grüne) und
forderte: „Wir müssen unsere
Demokratie verteidigenundstär-
ken.“

Mehr Engagement
für Demokratie

Demokratie sei ein kostbares
Gut, das aktiv geschützt und ge-
stärkt werden müsse, sagte
auch Sylvie Müller, Vorsitzende
des Gehrdener SPD-Ortsver-
eins. „Der Erhalt der Demokratie
erfordert Engagement, Dialog

Parteiübergreifendes
Bündnis

Die Resolution allein reicht Hen-
nicke allerdings nicht. Er will
gegendemokratiefeindlicheTen-
denzen vorgehen und wirbt für
ein parteiübergreifendes Bünd-
nis in Gehrden. „Ich sehe die De-
mokratie von innen heraus ge-
fährdet, und zwar nicht haupt-
sächlich durch eineParteiwie die
AfD, sondern vor allem, weil es
mittlerweile eine soziale Basis
gibt, die mit der gegenwärtigen
gesellschaftlichenOrdnungnicht
einverstanden ist und sie verän-
dernwill“,meint derSozialdemo-
krat und zitiert dabei den ehema-
ligen FDP-Innenminister Gerhart
Baum: „Das Bürgertum radikali-
siert sich–wirmüssendieDemo-
kratie verteidigen.“ Manche, die
einfache Antworten erwarteten,
fühlten sich zu politischenPartei-
en wie der AfD hingezogen.

Barbara Mussack von der Ini-
tiative Demokratie in Gehrden
ruft zur Teilnahme an der Kund-
gebung am Sonnabend, 27. Ap-
ril, auf. Es solle damit ein Zeichen
gesetzt werden: für den Erhalt
der Demokratie und gegen Hass
und Hetze. Beginn ist um 12 Uhr
auf dem Marktplatz. Neben Bür-
germeister Malte Losert spre-
chen Vertreterinnen der Initiative
„Omas gegen Rechts“ sowie
Gökay und Göray Aktas aus
Gehrden.

und die Bereitschaft, für unsere
Überzeugungen einzustehen“,
betonte sie im Bürgersaal. Gast-
redner Maximilian Schmidt
(SPD), Geschäftsführer von
„Arbeit und Leben“, unterstrich
die Verantwortung jedes Einzel-
nen, sich aktiv für demokratische
Prinzipien einzusetzen und diese
an kommende Generationen
weiterzugeben. Die Demonstra-
tionen gegen rechts seien ein
wichtiges Zeichen gewesen,
aber eine starke soziale und de-
mokratische Gesellschaft brau-

che ehrenamtliches Engage-
ment in Politik, Vereinen und Ins-
titutionen, so Schmidt.

Thomas Spieker, Vorsitzen-
der der CDU-Fraktion im Stadt-
rat, warnte vor steigender Zu-
stimmung zu rechtsextremisti-
schem und antisemitischemGe-
dankengut. Lisa-Marie Benda
von den Grünen rief dazu auf,
Spaltungsversuchen entschie-
den entgegenzutreten. Dirk Teg-
tmeyer (Die Linke) forderte eine
politische Lösung, um dem
Rechtspopulismus die Grundla-

gezuentziehen.StephanFromm
(Die Partei) unterstrich die Be-
deutung von Zusammenhalt,
Vielfalt und Offenheit als Grund-
pfeiler einer freiheitlichen demo-
kratischen Gesellschaft. Die
SPD-Ratsfraktion will eine vom
Lemmier Ortsratsmitglied Burk-
hardt Hennicke verfasste Reso-
lution als Antrag in den Rat der
Stadt Gehrden einbringen. Darin
werden die Gehrdenerinnen und
Gehrdener aufgerufen, sich aktiv
für den Schutz und die Stärkung
der Demokratie einzusetzen.

Initiative für Demokratie in Gehrden: Heidrun von Boetticher (von links) und Barbara Mussack rufen mit dem Ehepaar Ger-
linde und Detlev Büttner zur Kundgebung am 27. April auf dem Marktplatz Gehrden auf. Foto: heidi RabenhoRst

Gestricktes Graffiti soll Lenthe bunt machen
Dorit Schulte will die Street-Art-Kunst Yarn Bombing etablieren

Neue Bushaltestelle entsteht
Gehrden. Voraussichtlich ab
Montag, 22. April, beginnen die
rund fünfwöchigen Bauarbeiten
an der Langen Feldstraße. Dort
wird vor der großen Sporthalle
eine neue Bushaltestelle einge-
richtet. Sie soll zur Verbesserung

derbarrierefreienAnbindungund
Stärkung der Schulwegsicher-
heit für Schüler der Grund- und
Oberschule sowie der neuen
Grundschule Am Langen Feld
beitragen. Die Baukosten betra-
gen rund 90.000 Euro.

Gültig vom 22.04. – 27.04.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

10.9911.99
Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21) zzgl. € 3.90 Pfand

Glasflasch
enVorteilspreis

mit der trinkgut App
10.99 €

(1 l = € 1.10/1.39)

+ 20
Zusatz-Punkte

entspricht rechnerisch € 3.49

2.99

8.99
5.49

3.99 3.69

14.99

5.99

5.49

16.99

11.99
deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Paulaner Hefe-Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50)
zzgl. € 3.10
Pfand

Maybach
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Haribo Fruchtgummi
o. Lakritz
versch. Sorten
750 g Dose
(1 kg = € 4.92)

Nordbrand
Nordhausen
Pfefferminz
18% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 5.70)

Mariacron
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

Bombay
Sapphire
London
Dry Gin
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 24.27)

Bad Pyrmonter
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten =
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.61)
zzgl. € 3.30
Pfand

Beck’s Bier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

Für 2 PersonenFür 2 Personen

gültig vom 22.04. - 27.04.2024in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

SPARGEL-
ZE IT

Schweineschnitzel Oberschale 100g 0,79
Spießbraten 100g 0,89
Nackensteaks vom Strohschwein 100g 1,29
Hähnchenpfanne
Tandoori Hähnchencurry n. indischer Art 100g 1,29
Schweinemett 100g 0,99
Wild-Bratwurst mitWildschwein Pckg. 6,99

5546701_002624

34081901_002623

12584101_002624
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